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„O Täler weit, o Höhen, o schöner grü-
ner Wald, du meiner Lust und Wehen 
andächtger Aufenthalt… .“ So beginnt 
ein altes Lied (die Worte von Joseph 
von EICHENDORFF, die Melodie von 
Felix MENDELSOHN BARTHOLDY). Es 
scheint so alt und vom Erleben vielen 
Menschen fremd zu sein, so fremd, 
dass es im Boom immer - scheinbar - 
neuer Trends das Angebot des „Wald-
Badens“ gibt. Wir scheinen uns sehr 
weit entfernt zu haben von der Natur, 
zu der wir selbst gehören, „nur“ ein 
Teil Schöpfung „von der Erde genom-
men“. Doch wer hält solche Begrenzt-
heit wirklich aus, „nur“ zu sein. Was 
bleibt da, als uns von der Natur abzu-
heben, uns mit unserer Intelligenz als 
„Krone der Schöpfung“ zu erklären, zu 
verstehen und so zu leben. Auch die 
christliche Deutung des Schöpfungsge-
dankens - in Genesis 1 - „Macht Euch 
die Erde untertan…“ war und ist da 
wenig hilfreich. 
 
In den achtziger Jahren des vergange-
nen Jahrhunderts verbreitete sich fast 
schlagartig das Wort vom 
„Waldsterben“, die Einsicht, wie krank 
der Wald in seiner Substanz ist, und - 
da alles mit allem verbunden - auch 
die Tier- und Pflanzenwelt. Bezogen 
auf den Wald folgten weitere Kata-
strophen: der Sturm Kyrill, vor nicht all 
zu langer Zeit Friederike. Im vergange-
nen Jahr - durch den sogenannten 

„Jahrhundert-Sommer“ - die Borken-
käferplage, die Bäume, deren natürli-
ches Immunsystem (Harz) durch die 
lang anhaltende Hitze lahmgelegt war. 
Auch in ganz anderen Bereichen - et-
wa der Verschmutzung der Meere - 
wird deutlich, dass das ökologische 
Gleichgewicht aus den Fugen geraten 
ist. Und nicht nur das ökologische 
Gleichgewicht ist in Schieflage - der 
Blick auf unsere menschlichen 
„Leistungen“ lässt noch vielmehr ah-
nen, dass unser Gleichgewicht in Dys-
balance geraten ist. Allein der jetzige 
atomare Bestand ist Wahn-sinn (gar 
nicht benannt die biologisch-
chemischen Kampfstoffe). Wen nimmt 
es da Wunder, dass wir zunehmend in 
andere Welten geflüchtet sind und 
flüchten, in die unendlichen Weiten 
des Internet, in die Forcierung künstli-
cher Intelligenz, in die „Eroberung“ 
des Weltalls mit all dem Schrott, der 
dabei entsteht? Es gibt die Möglichkeit 
zu glauben, alles - auch Krankheiten - 
in den Griff bekommen zu können - 
die Abwehr der eigenen Sterblichkeit 
und Ohnmacht; es gibt für uns die 
Möglichkeit, zu beschönigen, zu ver-
drängen - für begrenzte Zeit. Und da-
zwischen, zwischen Flucht, Machtbar-
keitswahn und Verdrängung die Mög-
lichkeit, die Realität(en) wahr- und 
ernst zu nehmen.  
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Der Baum ist - nicht nur biblisch - ein 
altes Symbol für uns Menschen, für 
unsere eigene „Seele“. So lässt sich 
wohl nicht vermeiden der Schluss: 
„kranke Bäume - kranke Seelen“. 
„Wenn die Hälfte der Bäume vom Tod 
bedroht ist, dann können die, die sol-
ches mit gutem Gewissen verursa-
chen, nicht mehr normal 
sein.“ (KREPPHOLD, 9). Die Außenwelt 
als Spiegel unserer inneren Seelen-
landschaft. „Man denke an das Poten-
tial an Aggression, das in allen Waffen-
arsenalen der Welt angehäuft ist. Wer 
kann leugnen, dass diese Ansammlung 
von Vernichtungsinstrumenten der 
Angst und der Aggression im Innern 
des Menschen entspricht?“ (KREPP-
HOLD, 14). Der Klimawandel im umfas-
senden Sinne - auch - als eine Folge 
verstörter und zerstörter Seelenland-
schaften! (Wenn Sie jetzt denken, zu 
einfach, so eher das Gegenteil: wie 
schwer diese Ein-Sicht).  
 
Da entsteht gerade - ausgehend von 
einer jungen Schülerin - eine 
„Bewegung“ primär junger Menschen, 
die - diese Erde ist ihre Zukunft - die-
sen Wahnsinn nicht mittragen wollen, 
die bereit sind zu investieren, sich 
nicht der Verdrängung oder Gefühlen 
der Ohnmacht willenlos überlassen 
wollen. Schon reden manche 
„Erwachsene“ von Schulschwänzern 
oder ein führender Politiker äußert, 

diesen jungen Menschen fehle doch 
noch der Überblick über die komple-
xen Zusammenhänge, man solle dies 
doch den Experten überlassen. Einsei-
tiges Ausleben von Macht und Narziss-
mus waren und sind nicht gesund für 
die innere Seelenlandschaft, so auch 
nicht für menschliches Miteinander.  
 
Die Fastenzeit lädt jedes Jahr neu ein, 
uns unserer eigenen Seelenlandschaft 
zuzuwenden, beginnend mit dem 
Aschermittwoch, der - auf dem Kopf - 
sichtbaren Erinnerung an unsere Be-
grenztheit – „nur“ Teil der Schöpfung - 
und unsere vielfältigen Weisen, uns 
vor dieser schmerzlichen Einsicht zu 
schützen. Eine Zeit, die einlädt, dem 
nachzuspüren, was uns schadet und 
gut tut, uns und somit anderen wie 
auch der Schöpfung - alles ist mit al-
lem verbunden. Eine Zeit, die heil-sam 
wirken möchte an Seele und Leib, bis 
hin zur Entmilitarisierung unseres in-
neren angestauten Aggressions- und 
Vernichtungspotentials, - zur Entgif-
tung unserer Seele. Ein alter Text - 
Psalm 1 - macht hoffend: „Wer in sich 
selbst - in Gott - gut verwurzelt, der ist 
wie ein Baum, an Wasserbächen ge-
pflanzt, der zur rechten Zeit seine 
Frucht bringt und dessen Blätter nicht 
welken.“ 
Die Zeit der Selbstwahrnehmung und 
Einkehr mündet ein in die Feier von 
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Ostern, der für uns notwendigen Erin-
nerung an neues, unsterbliches Leben.  
 
Davon erzählt auf sehr poetische Wei-
se eine Geschichte, in der ein Mann 
von einer langen Wanderung in die 
verkarstete Berglandschaft der nördli-
chen Provence berichtet. Eine völlig 
menschenleere Gegend, in der nichts 
wächst außer wildem Lavendel. Häu-
serruinen, aber kein Mensch, eine Ka-
pelle mit eingefallenem Glockenturm; 
eine Landschaft, in der jedes Leben 
verschwunden. Auf der Suche nach 
Wasser entdeckt der Wanderer einen 
Schäfer. Dieser nimmt ihn mit zu sei-
ner Schäferei, wo es auch Wasser gibt. 
Der Schäfer gewährt dem Wanderer 
Gastfreundschaft. So sieht der Wande-
rer, wie der Schäfer plötzlich aus ei-
nem Beutel Eicheln auf den Tisch legt; 
liebevoll sortiert er sie und begutach-
tet sie mit höchster Aufmerksamkeit. 
Der Wanderer wird neugierig, was er 
mit den Eicheln vorhat. Er ist tief be-
eindruckt von diesem Menschen, der 
Frieden ausstrahlt. Und so folgt er ihm 
am nächsten Tag und beobachtet, wie 
er die Eicheln in die Erde legt und 
dann bedeckt. Er pflanzt Eichen und 
dies mit äußerster Sorgfalt. Schon drei 
Jahre pflanzt er in dieser Öde Bäume. 
Von den Hunderttausend, die er bis-
her gepflanzt hat, sind Zwanzigtau-
send angegangen; die Hälfte davon 
ging nochmals verlustig. Zehntausend 

blieben übrig in einer Gegend, in der 
es zuvor nichts gegeben hatte.  
 
Elzéard Bouffier - so der Name des 
Schäfers - hatte sich entschlossen, die 
Eichen zu pflanzen, da sonst dieses 
Land seiner Ansicht zufolge sterben 
würde. Der Wanderer verlässt diesen 
beeindruckenden Menschen wieder. 
Nach Jahren besucht er ihn wieder; er 
ist unerschütterlich dabeigeblieben, 
Bäume zu pflanzen. Und beide ver-
bringen den ganzen Tag damit, 
schweigend durch die Wälder zu ge-
hen. „Wenn man sich vor Augen führ-
te, dass dies alles aus den Händen und 
dem Herzen eines einzigen Mannes 
hervorgegangen war, ohne technische 
Hilfsmittel, ließ sich ahnen, dass die 
Menschen, ebenso wirkmächtig wie 
Gott, auch in anderen Bereichen als 
dem der Zerstörung tätig werden 
konnten.“ 
Der Wanderer besucht Bouffier von 
nun an jedes Jahr. „Niemals sah ich ihn 
zweifeln oder von seinem Weg abwei-
chen. (…) Um ein derartiges Ergebnis 
zu erreichen, hatte er (…) eine Menge 
Widrigkeiten zu überwinden; er war 
gezwungen gewesen, mit der Hoff-
nungslosigkeit zu kämpfen. Seine Ent-
täuschungen habe ich nicht gezählt.“ 
Als der Wanderer eines Tages Bouffier 
mit einem Freund, einem Forstwart, 
besucht, äußert dieser: „Er versteht 
mehr als die meisten Menschen auf 
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der Welt. Er hat ein wunderbares Mit-
tel gefunden, um glücklich zu sein.“ 
 
Im Jahr 1945 besucht der Wanderer 
nochmals Elzéard Bouffier: diesmal 
fährt er mit einem Bus und erkennt die 
Gegend kaum wieder; wo früher Rui-
nen standen, menschenleer und ver-
wahrlost, ist alles wie verwandelt, 
selbst die Luft. „…(W)as mich am 
stärksten berührte, war eine am Brun-
nen gepflanzte Linde. Sie mochte etwa 
vier Jahre alt sein und stand in kräfti-
gem Grün. Sie erschien mir wie das 
Symbol einer Auferstehung. (…) Die 
Hoffnung war zurückgekehrt (…), es 
war ein Ort entstanden, der zum Le-
ben einlud.“ 
Auf die Frage, wo die von Bouffier ge-
pflanzten Wälder zu finden seien, ant-
wortet Jean GINO, der Verfasser dieser 
Erzählung: „Selbst wenn Sie nach Ver-
gons gehen, werden Sie nichts sehen: 
seit jener Zeit ist alles verändert. ... Sie 
werden nicht die Spur eines Anden-
kens an Elzéard Bouffier finden. Seien 
Sie zufrieden mit dem Text und mit 
dem Geist der Sache. Er hat sein Genü-
gen in sich.“ 
 
Welch ermutigende - österliche - Ge-
schichte.  
 
Georg Hoffmann, Klinikseelsorger  
 
 

Zum Weiterlesen:  
GIONO, Jean: Der Mann, der Bäume 
pflanzte. Zürich 1998.  
KREPPHOLD, Guido: Kranke Bäume - 
kranke Seelen. Münsterschwarzach 
1986.  
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Samstag, 30.03. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
 
Klinik Bad Oexen 
St. Hedwig 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse ++ Maria und Heinrich  
Kügler, + Andreas Fernau, ++ Johann und Frieda Dorsch 
10:00 Uhr Heilige Messe 
17:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 31.03. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

4. Fastensonntag 
  9:30 Uhr Hochamt + Stefanie Coßmann, + Bronislava 
Schultke, für die Gemeinden im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Abendmesse für eine bestimmte Verstorbene 
11:00 Uhr Eucharistiefeier in bes. Ged. + Heinrich  
Dawidowski 
11:00 Uhr Familiengottesdienst 
  9:30 Uhr Hochamt ++ Familie Allner 
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Pastoraler Raum…………………….. S. 14 - 17 

St. Peter und Paul/ 
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St. Laurentius…………………………. S. 22 - 24 

Heilig Kreuz/St. Hedwig………….. S. 25 

St. Walburga………………………….. S. 25 - 26 

Kinderseite…………………………….. S. 27 
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 Montag, 01.04. 
Seniorencentrum Löhne 

 
16:00 Uhr Rosenkranzandacht 

Dienstag, 02.04. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne  
St. Laurentius 

 
19:00 Uhr Abendmesse + Jan Sarnowski 
  9:30 Uhr Heilige Messe   
19:00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 03.04. 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

 
19:00 Uhr Abendmesse 
  9:00 Uhr Heilige Messe ++ Familie Allner 

Donnerstag, 04.04. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 

 
16:00 Uhr Kreuzwegmeditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 05.04. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 

 
15:30 Uhr Kreuzwegandacht 
16:00 Uhr Heilige Messe 
18:30 Uhr Anderswo Gottesdienst feiern — 
„Träume aus Blumen – Blütenzauber“, Herforder 
Straße 50 
  9:00 Uhr Heilige Messe - Gebet zum Herz-Jesu-
Freitag  
16:30 Uhr Kreuzwegandacht 

Samstag, 06.04. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
 
 
Klinik Bad Oexen 
St. Hedwig 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
14:00 Uhr Taufe von Leonardo Schomburg 
18:30 Uhr Vorabendmesse + Horst Winkler, + Elisabeth 
Schulz 
10:00 Uhr Heilige Messe 
Keine Vorabendmesse 
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 Sonntag, 07.04. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
 
St. Laurentius   
 
St. Walburga 
 
Heilig Kreuz 
 
 
St. Hedwig 

5. Fastensonntag (Misereor-Sonntag) 
  9:30 Uhr Hochamt ++ der Familie Marin, für die Ge-
meinden im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Zentraler Bußgottesdienst mit Eucharis-
tiefeier und anschließender Beichtgelegenheit für 
den Pastoralen Raum für bestimmte Verstorbene 
11:00 Uhr Eucharistiefeier in bes. Ged. ++ der Fam. 
Protte und Disse, + Hubert Wanzek 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderwortgottes-
dienst 
  9:30 Uhr Hochamt ++ Famile Allner, ++ d. Familie Domi-
ngos Santos, ++ der Familie Cristovao anschl. Fastensup-
pe im Gemeindehaus 
  9:00 Uhr Heilige Messe mit den Bußgängern aus 
Maria Frieden, Herford, anschl. Frühstück im Ge-
meindesaal 

Dienstag, 09.04. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
 
St. Laurentius 
St. Hedwig 

 
19:00 Uhr Abendmesse + Michael Bruske 
  9:30 Uhr Heilige Messe in bes. Ged. +Hildegard  
Burrichter 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 
14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenrunde 

Mittwoch, 10.04. 
St. Laurentius 
 
 
 
 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

 
17:30 Uhr Weggottesdienst mit Kommunion-
kindern und Eltern 
19:00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet von der 
Kolpingsfamilie, anschl. gemütliches Beisammen-
sein 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Donnerstag, 11.04. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 
 

 
16:00 Uhr Kreuzwegmeditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 
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 Freitag, 12.04. 
St. Peter und Paul 
 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 

 
15:30 Uhr Kreuzwegandacht 
16:00 Uhr Heilige Messe + Leon Fierek 
  9:00 Uhr Heilige Messe 
17:00 Uhr Bußandacht f. Kinder und Jugendliche 
16:30 Uhr Kreuzwegandacht 

Samstag, 13.04. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
 
Klinik Bad Oexen 
St. Hedwig 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse + Elisabeth Schnitgerhans,  
+ Edith Hiller 
10:00 Uhr Heilige Messe 
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Palmweihe und  
Prozession 

Sonntag, 14.04. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Laurentius 
 
 
 
St. Walburga 
 
Heilig Kreuz 

Palmsonntag 
  9:30 Uhr Hochamt mit Palmweihe u. Prozession, 
mit Kinderkirche für die Gemeinden im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Abendmesse  
11:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kommunion-
kindern, mit Palmweihe u. Prozession, in bes. Ged.  
+ Heinrich Dawidowski . Beginn am Außenaltar (bitte 
Palmstöcke mit-bringen), anschl. Gemeindetreff  
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Palmweihe und 
Prozession 
  9:30 Uhr Hochamt mit Palmweihe u. Prozession,  
+ Franz Milan und ++ Eltern der Familien Prochotta und  
Prochotta 

Dienstag, 16.04. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
 
St. Laurentius 

 
19:00 Uhr Abendmesse ++ Josef und Kazimiera Sarnowski 
15:30 Uhr Krankensalbungsgottesdienst mit  
Angehörigen  
  9:00 Uhr Heilige Messe mit der kfd, anschl. 
Frühstück 
Keine Abendmesse 

Mittwoch, 17.04. 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

 
Keine Abendmesse 
Keine Heilige Messe 
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 Donnerstag, 18.04. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
 
 
 
St. Johannes Ev. 
 
 
 
St. Laurentius 
 
 
St. Walburga 
St. Hedwig 

Gründonnerstag 
16:00 Uhr Kreuzwegmeditation 
19:00 Uhr Abendmahlsmesse mit Fußwaschung 
20:30 Uhr Anbetung, gestaltet von der vietnamesi-
schen Gemeinde 
21:00 Uhr stille Anbetung 
21:30 Uhr Anbetung, gestaltet vom Pfarrgemein-
derat (Agapefeier in der Kinderkirche) 
18:00 Uhr Abendmesse, anschl. Agapefeier  
++ Hildegard, Wilhelm und Heinz Elberg, ++ Monika und Paul 
Bönsisch, + Hedwig Jäschke 
20:00 Uhr Anbetungsstunde in der Kirche 
19:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Schola,  
anschl. Agapefeier und Anbetungsstunden der 
Gruppen ab 21:15 Uhr bis 24:00 Uhr 
19:00 Uhr Eucharistiefeier  
19:00 Uhr Abendmahlsmesse 

Freitag, 19.04. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Johannes Ev.  
 
 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 
 
Heilig Kreuz 

Karfreitag 
10:00 Uhr Kreuzwegandacht, besonders für Fami-
lien mit Kindern 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
10:00 Uhr Kreuzwegandacht, gestaltet von der 
Kolpingsfamilie 
15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
11:00 Uhr Kreuzweg für Familien 
15:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Schola 
10:30 Uhr Kreuzwegandacht 
15:00 Uhr Gottesdienst 
  9:30 Uhr Betrachtung des Kreuzweges in der 
Friedhofskapelle 
15:00 Karfreitagsliturgie 

Samstag, 20.04. 
Herzzentrum 
St. Peter und Paul 
 
St. Johannes Ev. 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
21:00 Uhr Auferstehungsfeier - Beginn am Oster-
feuer 
Keine Vorabendmesse 
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 Klinik Bad Oexen 
St. Laurentius 
 
 
 
 
St. Hedwig 

10:00 Uhr Heilige Messe 
10:00 Uhr Segnung der Osterspeisen 
21:00 Uhr Auferstehungsfeier mit Kirchenchor  
in bes. Ged. ++ Agnes und Bernhard Lensing, ++ Maria und 
Hermann Göring, in bes. Ged. + Maria Bante u. + Hildegard  
Langer, anschl. Treffen am Osterfeuer 
Keine Vorabendmesse 

Sonntag, 21.04. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Johannes Ev.  
 
Seniorencentrum Löhne 
St. Laurentius 
 
 
St. Walburga 
 
 
Heilig Kreuz 

Ostern - Hochfest der Auferstehung des Herrn 
  9:30 Uhr Hochamt für die Gemeinden im Pastoralen 
Raum 
Keine Abendmesse  
  6:00 Uhr Auferstehungsfeier, anschl. Osterfrüh-
stück 
  9:30 Uhr Hochamt in bes. Ged. ++ Eheleute Girschik 
11:00 Uhr Hochamt in bes. Ged. + Otto Lisson u. ++ Eltern 
Lisson und Wanzke, ++ Rudi und Gregor Chromik, + Aniela 
Stawska u. ++ der Fam. Foltynski, + Josef Lux 
  5:00 Uhr Ostergottesdienst, anschl. Osterfrüh-
stück 
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Eric Plötz 
  9:30 Uhr Hochamt + Martha Schnock, ++ d. Fam.  
Ewald Jung, anschl. Frühstück 

Montag, 22.04. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 
St. Laurentius 
St. Walburga 
St. Hedwig 

Ostermontag 
  9:30 Uhr Hochamt ++ der Familie Fierek 
  9:30 Uhr Hochamt mit Taufe  
11:00 Uhr Eucharistiefeier in bes. Ged. + Magdelena Oer 
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
  9:30 Uhr Hochamt 

Dienstag, 23.04. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
St. Laurentius 

 
19:00 Uhr Abendmesse   
Keine Heilige Messe 
Keine Abendmesse   

Mittwoch, 24.04. 
St. Laurentius 
St. Walburga 

 
17:00 Uhr Heilige Messe 
19:00 Uhr Abendmesse 
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 Heilig Kreuz Keine Heilige Messe 

Donnerstag, 25.04. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 

Hl. Markus, Evangelist (Fest) 
16:00 Uhr Gebet und Meditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 26.04. 
St. Peter und Paul 
 
St. Laurentius 

 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
16:00 Uhr Heilige Messe ++ Eheleute Sarnowski 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Samstag, 27.04. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
Klinik Bad Oexen 
St. Hedwig 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
18:30 Uhr Vorabendmesse  
10:00 Uhr Heilige Messe 
17:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 28.04. 
St. Peter und Paul 
 
 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 
 
Heilig Kreuz 

2. Sonntag der Osterzeit (Weißer Sonntag) 
  9:30 Uhr Hochamt + Helene Haßlinger, für die Gemein-
den im Pastoralen Raum 
18:00 Uhr Abendmesse für eine bestimmte Verstorbene 
11:00 Uhr Eucharistiefeier in bes. Ged. ++ der Fam. Mal-
ten und Maria u. Josef Rupprecht  
11:00 Uhr Eucharistiefeier mit Erstkommunion-
feier 
  9:30 Uhr Hochamt mit Erstkommunionfeier 

Dienstag, 30.04. 
St. Peter und Paul 
Seniorencentrum Löhne 
St. Laurentius 

 
19:00 Uhr Abendmesse + Anton Kozlowski 
  9:30 Uhr Heilige Messe 
19:00 Uhr Heilige Messe 

Mittwoch, 01.05. 
St. Laurentius 
 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 

 
18:30 Uhr Maiandacht, gestaltet von der Kolpings-
familie 
19:00 Uhr Wortgottesfeier 
  9:00 Uhr Heilige Messe 
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 Donnerstag, 02.05. 
St. Peter und Paul 
St. Johannes Ev. 

 
16:00 Uhr Gebet und Meditation 
  9:00 Uhr Heilige Messe 

Freitag, 03.05. 
St. Peter und Paul 
 
St. Laurentius 

Hl. Philippus und Hl. Jakobus, Apostel (Fest) 
15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
16:00 Uhr Heilige Messe 
  9:00 Uhr Heilige Messe — Gebet zum Herz-Jesu-
Freitag 

Samstag, 04.05. 
Herzzentrum 
St. Johannes Ev. 
 
 
 
Klinik Bad Oexen 
St. Hedwig 

 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Kommunionfeier 
11:00 Uhr Taufe von Mia Elisabeth Hempelmann  
12:00 Uhr Taufe von Bela Pumpe 
18:30 Uhr Vorabendmesse + Theo Ingendoh,  
++ der Familien Ingendoh - Steinhaus 
10:00 Uhr Heilige Messe 
17:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag, 05.05. 
St. Peter und Paul 
 
 
 
 
St. Laurentius 
 
 
 
St. Walburga 
Heilig Kreuz 
 

3. Sonntag der Osterzeit 
  9:30 Uhr Hochamt mit den Kolpingsfamilien Bad 
Oeynhausen und Löhne anlässlich des Josefschutz-
festes, + Maria Niesar, für die Gemeinden im Pastoralen 
Raum 
18:00 Uhr Abendmesse  
11:00 Uhr Eucharistiefeier in bes. Ged. Magdelena Oer, 
Sechswochengedächtnisamt + Elfriede Siekmann; Sechs-
wochengedächtnisamt + Maria Zilien  
12:15 Uhr Tauffeier von Melissa Braisdell 
11:00 Uhr Eucharistiefeier 
  9:30 Uhr Hochamt  ++ Martha und Albert Koczula 
 
 
 
 

Zentrale Beichtgelegenheiten: 
Freitags nach der Messe von 16:30-17:00 Uhr in St. Peter und 
Paul, nach Absprache sowie nach dem zentralen Bußgottesdienst 
für den Pastoralen Raum WerreWeser am Sonntag, 07.04.19 in 
St. Peter und Paul. Der Bußgottesdienst beginnt um 18:00 Uhr. 
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Feierliche Übergabe der Pastoralvereinbarung  
Einladung an die Gemeinden des Pastoralen Raumes WerreWeser 
zu einer Schifffahrt 
 

Wann: Am 12.06.2019 um 18 Uhr 
 

Wo: Beginn in Vlotho, Weserstraße 30 bis Porta Westfalica-
Barkhausen, Fährstraße 27, Ankunft: 20.15 Uhr 
 

Zwischenstopp in Rehme um 18.30 Uhr, Adam-Opel-Straße 4, Bad 
Oeynhausen 
 

Rückkehr: mit Bussen bzw. eigenverantwortlich 
 

Anmeldung: ab sofort im Büro des Pastoralen Raumes per Mail 
oder telefonisch (begrenzte Platzzahl) bis zum 26. Mai 2019 
(05731/29976 oder pastoraler-raum.werreweser@t-online.de) 

Kosten: Schifffahrt und Rücktransport sind kostenlos 
Fahrradmitnahme begrenzt möglich (bitte bei Anmeldung ange-
ben) 
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Vortrag 

...wenn ich gestorben bin - war da 
nicht Ostern? Auferstehungshoff-
nung heute 
Aktuelle Studien zeigen, dass noch 
etwa die Hälfte der erwachsenen 
Deutschen den Tod nicht als das tota-
le Ende ihres Lebens sieht. Allerdings 
bejahen lediglich 35 Prozent der 
Christ*innen die Auferstehung, wie 
sie das Neue Testament verheißt. Ist 
dies ein Hinweis, dass die Osterbot-
schaft, die zentrale Botschaft des 
Christentums, letztlich überholt ist? 
Ein ausführlicherer Text über den 
Vortrag erschien im WerreWeser 
Brief für den Monat März. 
Termin: 03.04.2019, 19:30 Uhr, Haus 
am Dom, Kleiner Domhof 30, 32423 
Minden  
Dozentin: Frau Prof. Dr. Agnes Wu-
ckelt 
 

Termine 

Do, 04.04.19 
19:00 Treffen der Verantwortlichen 
für Wortgottesfeiern in St. Laurentius 
im Haus der Begegnung 
Mi, 10.04.19 
19:30 PVR-Sitzung im Gemeindehaus 
St. Peter und Paul 
Mo, 15.04.19 
19:30 Treffen des Arbeitskreises Kin-
der und Jugend im Gemeindehaus St. 
Peter und Paul 
Fr, 03.05.19 
19:30-22:00 Ehevorbereitungssemi-
nar in St. Johannes Ev., Anmeldung im 
Dekanatsbüro Herford-Minden  
(Tel.: 05731/9816140) 
Sa, 04.05.19 
10:00-16:00 Ehevorbereitungssemi-
nar in St. Johannes Ev. 
 
 
 
 
 

 

Besondere Angebote in der Karwo-
che im Pastoralen Raum WerreWe-
ser finden Sie unter den Gottes-
dienstzeiten sowie im Handzettel zur 
Fastenzeit „Die Mitte finden“. 
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Kirchen und Kino 

Mo, 08.04.19: 19.30 Uhr in der UCI 
Kinowelt, Mindener Str. 36, Bad 
Oeynhausen 
Maria Magdalena 
Maria Magdalena wird nur an ganz 
wenigen Stellen in der Bibel erwähnt, 
dennoch ist sie eine der bekanntes-
ten Jüngerinnen Jesu; sie begleitet 
ihn bis unters Kreuz und begegnet 
ihm als erste nach seiner Auferste-
hung. 
Der britische Film „Maria Magdale-
na“ aus dem Jahr 2018 stellt ihr Le-
ben in den Mittelpunkt und wirft so 
zugleich einen neuen Blick auf Jesus.  
Vorgestellt wird eine junge, unange-
passte Frau, die aus der Enge von 
Familie und Dorfgemeinschaft aus-
bricht und Anerkennung und Ach-
tung bei dem Wanderprediger Jesus 
findet – auch gegen den Widerstand 
der männlich geprägten Umwelt.  
Sie folgt ihrer eigenen Berufung und 
bleibt Jesus auch über seinen Tod 
hinaus verbunden, ja wird zur ersten 
Zeugin seines neuen Lebens und zur 
Predigerin eines Glaubens an Chris-
tus, der den Tod überwindet. 
So rückt die Frage nach dem Reich 
Gottes und wie es Gestalt gewinnen 
kann, in den Mittelpunkt des Films, 
der zugleich durch beeindruckende 
Bilder die Landschaft und die Lebens-

welt der ersten Jüngerinnen und Jün-
ger Jesu zeigt. 
 
Martin Decking 

Stadtlauf 

Wir bewegen uns (wieder) … oder 
besser … .immer noch! 
Letztes Jahr war die Premiere: Unter 
dem Motto „Wir bewegen uns“ ist 
das Laufteam PR WerreWeser beim 
nationalen Stadtlauf von Bad Oeyn-
hausen erstmals erfolgreich dabei 
gewesen. Die Fortsetzung soll nun 
folgen. Auch in diesem Jahr wollen 
wir wieder gemeinsam an den Start 
gehen. Traditionsgemäß findet der 
10-km-Stadtlauf am Freitag vor 
Pfingsten (7. Juni 2019 um 19.30 Uhr) 
statt.  
In Zeiten des Wandels, der sich ge-
genwärtig und in Zukunft auch in der 
katholischen Kirche vollzieht, können 
wir keine Bewegungsmuffel gebrau-
chen.  
Deshalb möchte ich Sie/dich ermuti-
gen, dabei zu sein, mitzumachen!  
Ob trainierter Ausdauersportler oder 
Gelegenheitsläufer: Jede/r ist will-
kommen. Es ist eine tolle Erfahrung, 
diesen Teamgeist zu spüren und zu 
erleben.  
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Wer Interesse hat, unser Laufteam zu 
verstärken, melde sich bitte bis spä-
testens 22.04.2019 bei mir.  
Gerne biete ich zur Vorbereitung wie-
der gemeinsame Trainingseinheiten 
an, deren Termine wir untereinander 
abstimmen. Allein dabei hatten wir 
im vergangenen Jahr schon viel Spaß 
und Freude ☺. 
Ich freue mich auf Rückmeldung vie-
ler Laufsportbegeisterter aus dem 
Pastoralen Raum WerreWeser oder 
auch darüber hinaus!  
 
Für das Laufteam PR WerreWeser: 
Melanie Neumann-Brust 
0176 / 62 69 17 40 
neumi178@web.de 

(Foto privat: Start vor dem Rathaus, Stadtlauf 
2018) 

Seminar mit Pastor Naton 

Fr, 07.06.19 - Sa, 08.06.19 
Ökumene? - Lachhaft! 
Das Seminar bietet augenzwinkernde 
Betrachtungen interkonfessioneller 
Klischees und Kontroversen im Vor-
feld des Evangelischen Kirchentages, 
der vom 19. bis 23. Juni in Dortmund 
stattfindet.  
Anmeldeschluss: 28.05.19 
Weitere Infos zu Anmeldung, Preis 
und Unterkunft unter Tel. 
02304/477154 oder www.akademie-
schwerte.de 

Motorradgottesdienst 

Motorradsaison wird eröffnet. 
Am Mittwoch, 1. Mai 2019 findet um 
14:00 Uhr auf dem Aqua-Magica Ge-
lände ein Motorrad-Gottesdienst 
statt. Vorher sind die Motorradfahrer 
zum Biker-Treff mit Imbiss eingela-
den, im Anschluss an den Gottes-
dienst Biker-Corso. 
Interessierte Motorradfahrer aus 
dem Pastoralen Raum sind herzlich 
eingeladen, sich um 12:00 Uhr auf 
dem Parkplatz St. Johannes Ev., Bad 
Oeynhausen-Eidinghausen zu treffen 
und gemeinsam zum Motorrad-
Gottesdienst zu fahren. Ansprech-
partner: Reimar Enghardt, Tel. 0157 
7246013. 
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Termine St. Peter und Paul 
Di, 09.04.19 
17:00 Probe Kinderchor 
18:00 Probe Jugendchor 
Mi, 10.04.19 
15:00 Seniorenkreis. Gäste sind herz-
lich willkommen! 
Fr, 12.04.19 
10:30 Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning. Wöchentliches Angebot für alle 
Interessierten. 
Sa, 13.04.19 
10:00-15:00 Kommunionvorberei-
tung. Die Mädchen und Jungen wer-
den heute zur Erstbeichte gehen und 
Palmstöcke für Palmsonntag basteln. 
15:00-17:00 #F-2015 Backen für 
Palmsonntag 
Di, 16.04.19 
17:00 Probe Kinderchor 
18:00 Probe Jugendchor 
Mi, 17.04.19 
15:00 Frauengemeinschaft „Erzähl-
kaffee“ mit dem Thema „Der Frühling 
ist da“. 
Fr, 19.04.19 
Nach dem Kinderkreuzweg Osterker-
zen basteln im Gemeindehaus bis 
12:00 Uhr (gestaltet von der Kinder-
gruppe #F-2015 
Sa, 20.04.19 
22:30 Österliches Beisammensein. 
Im Anschluss an die Auferstehungsfei-
er sind ALLE herzlich in das Gemein-
dehaus eingeladen. Bei Oster-brot, 
Ostereiern, Getränken und Begeg-
nung findet die Freude über das  
 

Sa, 30.03.19 
14:00 Musikgruppe BoN (Band ohne 
Namen). Probe in der Pfarrkirche. 
Di, 02.04.19 
14:00 Kolpingsfamilie. Besuch des 
Modehauses Oldemeier, Lübbecke, 
mit Modenschau und Kaffee trinken. 
Anschließend Fahrt zum Kaiser-
Wilhelm-Denkmal mit Besichtigung 
und Führung, zum Abschluss gemein-
sames Abendessen. Treffpunkt und 
Abfahrt ab Bus-Parkplatz am Werre-
Park. 
17:00 Probe Kinderchor 
18:00 Probe Jugendchor 
Mi, 03.04.19 
15:00 Frauengemeinschaft „Erzähl-
kaffee“ mit Kreuzwegbetrachtung.  
Fr, 05.04.19 
10:30 Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning. Angebot für alle Interessierten, 
der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Sa, 06.04.19 
9:00-18:00 Erste-Hilfe-Kurs 
9:00 „Aktion Rumpelkammer“ der 
Kolpingsfamilie. Gut erhaltene Klei-
dung, Bett- und Tischwäsche, Schuhe 
usw. können bis 10:00 abgegeben 
werden.  
9:00-11:00 Kommunionvorbereitung: 
Vorbereitung auf das Sakrament der 
Versöhnung 
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Termine St. Johannes Ev. 

Ostersonntag, 21.04.19 
Osterfrühstück: Nach der Auferste-
hungsmesse am Ostersonntag laden 
wir Sie gegen 8:00 Uhr herzlich zu 
einem gemeinsamen Osterfrühstück 
in das Gemeindehaus ein. Um Anmel-
dung wird gebeten. Bitte tragen Sie 
sich in die ausliegende Liste in der 
Kirche St. Johannes Ev. ein oder mel-
den Sie sich über das Pfarrbüro St. 
Johannes Ev. an. 
Do, 02.05.19 
19:00 PGR-Sitzung in den Gemeinde-
räumen St. Johannes Ev. 

Ostergeheimnis ihre Fortsetzung. 
Spenden von Osterbroten und  
-gebäck werden von 10 Uhr bis 12 
Uhr und vor der Auferstehungsfeier 
im Gemeindehaus entgegengenom-
men. 
Mi, 24.04.19 
17:00 Kolpingsfamilie. Traditionelles 
Ostereieressen. 
Do, 25.04.19 
15:00 Seniorenkreis. „Osterkaffee“, 
vorbereitet und gestaltet von der 
Kindergruppe „#F-2015“. 
Sa, 27.04.19 
14:00 Musikgruppe BoN (Band ohne 
Namen). Probe in der Pfarrkirche. 
Di, 30.04.19 
17:00 Probe Kinderchor 
18:00 Probe Jugendchor 
Mi, 01.05.19 
15:00 Frauengemeinschaft „Erzähl-
kaffee“. 
Do, 02.05.19 
Lektor(inn)en/Kommunionhelfer-
(innen). Treffen zur Terminabsprache 
für die kommenden Wochen. 
Fr, 03.05.19 
10:30 Ganzheitliches Gedächtnistrai-
ning. Wöchentliches Angebot für alle 
Interessierten, der Einstieg ist jeder-
zeit möglich. 
Sa, 04.05.19 
9:00-11:00 Kommunionvorbereitung  
So, 05.05.19 
9:30 Kolpingsfamilie. Mitfeier des 
Hochamtes, zusammen mit der Kol-

Kollekten 

30./31.03.2019  
Für Aufgaben in der Gemeinde 
06./07.04.2019  
MISEREOR-Fastenkollekte 
13./14.04.2019 
Für das Heilige Land 
18./20./21./22.04.2019  
Für Aufgaben in der Gemeinde 
27./28.04.2019  
Für die Renovierung der Pfarrkirche 
(in St. Peter und Paul) 
Für Aufgaben in der Gemeinde (in St. 
Johannes Ev.) 
 

pingsfamilie Löhne, anschließend 
gemeinsames Mittagessen im Ge-
meindehaus. 
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04./05.05.2019  
Für die Renovierung der Pfarrkirche 
(in St. Peter und Paul) 
Für Aufgaben in der Gemeinde (in St. 
Johannes Ev.) 

Hilfe mit Herz! 

In St. Peter und Paul wurde am 24. 
März der Caritas-Sonntag mit einer 
von Pfarrer Hoffmann besonders ge-
stalteten Heiligen Messe gefeiert. In 
schönen, passenden Texten und Lie-
dern ging es um die Bereitschaft zu 
ehrenamtlichem Engagement eines 
jeden. Anschließend wurde zu Kaffee 
und Plätzchen in der Oberkirche ein-
geladen, die vom PGR gespendet und 
ausgeschenkt wurden. Die Kinder-
gruppe #F-2015 hatte außerdem für 

die Caritas Papierherzen gebastelt 
mit den Kontaktdaten, die ins Gottes-
lob gelegt werden können und die 
sich jeder mitnehmen konnte. So be-
stand die Möglichkeit, ins Gespräch 
über die Caritasarbeit zu kommen. 
Etwa 30 Gottesdienstbesucher nah-
men daran teil. 
Als Caritasmitarbeiter der katholi-
schen Kirchengemeinde St. Peter und 
Paul suchen wir weiter nach Unter-
stützung und Menschen, die Interes-
se an ehrenamtlicher Hilfe für andere 
haben. Wir engagieren uns im Städti-
schen Krankenhaus, Bad Oeynhau-
sen, in verschiedenen Seniorenhei-
men oder bei einzelnen Hilfebedürfti-
gen. Wir besuchen und betreuen 
Menschen in schwierigen Situationen 
– bei Einsamkeit und Krankheit. Wir 
sind einfach nur da, wo mitmensch-

Foto privat: Primeln am Altar sollen auf die Caritas aufmerksam machen. 
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Jubiläum 

Unsere Gemeinde St. Peter und Paul 
wird 110 Jahre alt! 
Kein Aprilscherz! Am 01.04.2019 fei-
ert unsere Gemeinde ihr 110-jähriges 
Bestehen. Das wollen wir natürlich 
gebührend feiern. Wir vom Pfarrge-
meinderat möchten aber - im 
wahrsten Sinne des Wortes - noch 
„Einen" draufsetzen: Noch schöner 
wäre es doch, auf das 111-jährige 
Bestehen anzustoßen. Denn Schnaps-
zahlen bringen ja bekanntlich Glück. 
Daher möchten wir im nächsten Jahr 
dieses besondere Ereignis mit allen 
Gemeindemitgliedern feiern. Darauf 
freuen wir uns schon - nähere Infos 
folgen rechtzeitig. 

liche Nähe, Verständnis und Einfüh-
lungsvermögen wohltun, hören zu 
und sind offen für Gespräche. 
Sie finden bei uns eine menschlich 
warme Atmosphäre und Unterstüt-
zung. Die Anerkennung der Besuch-
ten ist zweifellos eine große Berei-
cherung für unser eigenes Leben. Wir 
erfahren, dass verschenkte Liebe 
doppelt und mehrfach zurückkommt. 
Wenn auch Sie sich ehrenamtlich 
engagieren möchten, sind Sie bei uns 
genau richtig. Sie erreichen uns über 
das katholische Gemeindebüro St. 
Peter und Paul, Tel.: 05731-2 29 96. 

Die Herzen wurden von der Kindergruppe  
#F-2015 für die Caritas gebastelt (Foto privat). 
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Termine St. Laurentius 

Di, 02.04.19 
19:30 Chorprobe 
Mi, 03.04.19 
18:00 Kolpingsfamilie: Das Herforder 
Münster: Vom Frauenstift zur evange-
lischen Hauptkirche Herfords mit Pfr. 
Johannes Beer, anschl. gemütliches 
Beisammensein im Ratskeller Herford 
Fr, 05.04.19 
16:00-17:00 Kinder- und Jugendchor-
probe 
17:00-18:30 Kinder- und Jugendgrup-
pen: Gruppenstunde 
Sa, 06.04.19 
Aktion Rumpelkammer - Kleider-
sammlung: Abgabe am HdB bis 9:30 
Uhr 
9:30-15:00 Kommunionkinder: Bibel-
tag im HdB 
So, 07.04.19 
Wir bitten um Buchsbaumspenden. 
Abgabe im Pfarrbüro oder in der Kir-
che. 
Di, 09.04.19 
19:30 Chorprobe 
Mi, 10.04.19 
17:30 Weggottesdienst der Kommuni-
onkinder und Eltern und Palmstöcke 
basteln  
Do, 11.04.19 
19:00 Treffen der Firmkatecheten in 
Vlotho 
19:30 Donnerstagsabendkreis: Heil-
steine - Edelsteine - Arzneimittel-

schutz der Menschen? Ref.: Edeltraut 
Reinelt 
Fr, 12.04.19 
16:00-17:00 Kinder- und Jugendchor-
probe 
17:00-18:30 Kinder- und Jugendgrup-
pen: Bußandacht und Palmstöcke bas-
teln 
Mo, 15.04.19 
19:30 KV-Sitzung 
Di, 16.04.19 
9:00 Heilige Messe mit der kfd, an-
schl. Frühstück und Referat 
„Helgoland und Baltikum“, Ref.: Wal-
traud Troche 
19:30 Chorprobe 
Mi, 17.04.19 
18:30 Kolpingsfamilie: „Nachge-
dacht“. Zuhören. Austauschen. Disku-
tieren. (s. Plakate). Die Veranstaltung 
findet in der Kirche statt. 
Sa, 20.04.19 
22:30 Treffen am Osterfeuer 
Mi, 24.04.19 
14:00-18:00 Regionaltag der Caritas-
Konferenzen mit Vortrag: „Böse“ 
Frauen in der Bibel. Ref.: Dr. Agnes 
Wuckelt, Paderborn.  
Anmeldung bis 03.04.19 bei Irmgard 
Freitag (Tel. 05732/71746, irmgard-
freitag@gmx.de) 
Mo, 29.04.19 
19:30 PGR-Sitzung 
Di, 30.04.19 
19:30 Chorprobe 
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Frauen feiern ausgelassen Karneval 
und spenden an den Verein Pro Fe-
mina e.V. für das Kooperationspro-
jekt 1000plus. 
„Manege frei!“ Mit diesem Ausruf 
eröffnete Gabriele Riedl als Zirkusdi-
rektorin die diesjährige Karnevals- 
bzw. Weiberfastnachtsfeier im Haus 
der Begegnung. 220 Frauen lachten, 
tanzten und feierten ausgelassen an 
zwei Abenden bei den kfd-
Veranstaltungen der St. Laurentius-
Gemeinde. Aber die Frauen konnten 
nicht nur feiern, sondern auch spen-
den. Alljährlich wird unter dem Mot-
to: „Von Frauen – für Frauen“ an die-

Kollekten 

31.03.2019  
Für die Gemeinde 
07.04.2019  
MISEREOR-Fastenkollekte 
14.04.2019 
Für das Heilige Land 
21.04.2019  
Für die Gemeinde 
28.04.2019  
Für die Gemeinde 
05.05.19 
Für die Sanierung des Gemeindean-
wesens 

Karneval in St. Laurentius 

Polonaise beim Karneval (Foto privat) 

Do, 02.05.19 
15:00 Treffen der „Frauen im Be-
suchsdienst“ mit Andacht 
Fr, 03.05.19 
16:00-17:00 Kinder- und Jugendchor-
probe 
17:00-18:30 Kinder- und Jugendgrup-
pen: Gruppenstunde 
 
Falls nicht anders angegeben, finden die Ver-
anstaltungen im Haus der Begegnung (HdB) 
in Löhne statt. 

Achtung! 

Das Pfarrbüro St. Laurentius hat vom 
16.04.19 bis 18.04.19 geschlossen. 



 

24 | ST. LAURENTIUS  

  
sen Abenden Geld gesammelt. Die 
gute Feierlaune und auch das Pro-
jekt, für das gesammelt wurde, ließ 
die Frauen nochmals ins Portemon-
naie greifen. Stolze 670 € konnten 
insgesamt gesammelt werden. Die-
ser Betrag wird aus dem Erlös der 
Veranstaltungen aufgerundet, sodass 
die runde Summe von 1.000 € an den 
Verein Pro Femina für das Projekt 

„1000plus“ überwiesen werden kann. 
1000plus berät derzeit jährlich über 
10.000 Frauen in Deutschland, Öster-
reich und der Schweiz, die sich in ei-
nem existentiellen Schwangerschafts-
konflikt befinden. Nähere Informatio-
nen zum Projekt „1000plus“ und Fo-
tos vom Karneval werden in Kürze an 
der „Karnevalswand“ im Haus der 
Begegnung ausgestellt.  

Auf der Bühne wurde ein 
abwechslungsreiches 
Programm geboten 
(Fotos privat). 
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Termine Heilig Kreuz/St. Hedwig 

So, 07.04.19 
Frühstück nach der Heiligen Messe 
um 9:00 Uhr in St. Hedwig 
Di, 09.04.19 
Seniorenrunde nach der Heiligen 
Messe um 14:30 Uhr in St. Hedwig 
Do, 11.04.19 
19:00 Treffen der Firmkatecheten in 
Vlotho 
So, 21.04.19 
Frühstück „Kaffee oder Tee“ nach 
dem Hochamt um 9:30 Uhr in Heilig 
Kreuz 

Termine St. Walburga 

Sa, 30.03.-Fr, 05.04.19 
Treffen der Heilfastenwoche, Zeit 
nach Vereinbarung 
Sa, 06.04.19 
8:30 Kolping Kleider- und Schuh-
sammlung: Erlöse sind zugunsten 
der Erwachsenen- und Familienbil-
dung sowie für die Entwicklungshilfe 
So, 07.04.19 
Erstellen des Planes für die Gebets-
nacht Gründonnerstag/Karfreitag 
 

Wöchentliche Treffen: 
Dienstags:  
20:00 Probe Kirchenchor St. Wal-
burga 

WalburgaTreff 60+ 

Alle werden älter, nur einer nicht: 
Der Altenclub St. Walburga ist jünger 
geworden. Nach dem Zusammen-
schluss mit dem Frauenkreis vor etwa 
einem Jahr heißt er jetzt Walbur-
gaTreff 60+. Wir kommen dienstags 
alle 14 Tage zusammen und freuen 
uns auf neue Teilnehmerinnen und -
teilnehmern. Vorher ist um 14.45 
eine Andacht in der Werktagskapelle. 
Möchten Sie sich uns anschließen? 
Sie sind herzlich willkommen, die Tü-
ren stehen Ihnen offen, ganz gleich, 
ob Sie sich jung oder alt fühlen. 
 
Margret Klein 
 
Der nächsten Termin im April des 
WalburgaTreffs 60+ ist am: 
Di, 09.04.19 
15:00 Thema: Das jüdische Pessach-
Fest, Ref.: Karl Guido Gunia. 
 
Vorher findet um 14:45 Uhr eine An-
dacht in der Werktagskapelle statt. 
 

Donnerstags: 
16:15 bis 17:45 Basiskurs für Kinder 
„Glauben in der Kirche“ 
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Kollekten 

07.04.19 
Misereor-Kollekte 
14.04.19 
Für das Heilige Land 
21.04.19 
Für die Gemeinde 
28.04.2019 
Für die Gemeinde 
05.05.19 
Für die Gemeinde 

Nachtwache 

Einladung zur Gebetswache in der 
Nacht von Gründonnerstag auf Kar-
freitag am 18./19. April 2019 
Wir möchten Sie einladen, die Nacht 
von Gründonnerstag auf Karfreitag 
nicht wie die Jünger Jesu zu verschla-
fen, sondern eine Stunde zu wachen.  

Die Nachtwache endet am Karfreitag 
um 6 Uhr. 
Vielleicht fragen Sie sich: Warum soll 
ich in dieser Nacht in der Kirche sit-
zen? Diejenigen, die es gemacht ha-
ben, halten diese Erfahrung für wert-
voll, denn in dieser Nacht können Sie 
erleben, was es heißt: Die Kirche als 
einen Ort der Ruhe erfahren, an das 
denken, was war und kommt, still 
werden vor Gott, Gedanken, Worte 
frei fließen lassen, sich dankbar erin-
nern, sich versöhnen mit dem eige-
nen Kreuz und vielleicht sogar Gottes 
Nähe spüren. 
Die Nachtwache beginnt nach dem 
Gottesdienst gegen 20 Uhr und wird 
stundenweise von Gemeindemitglie-
dern gestaltet. Die Stunde bis 22 Uhr 
wird für Jugendliche gestaltet.  
 
Ulrich Geschwinder 
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Liebe Kinder! 

Pflanzt euch eine eigene Oster-
wiese! 
14 Tage vor Ostern müsst ihr anfan-
gen: 
Eine Tasse voll Weizenkörner eine 
Nacht einweichen in einem Messbe-
cher mit warmen Wasser. 
Ein Tuch darüber. Am nächsten Tag 
die Körner auf die Erde verteilen. Kü-
chenfolie darauflegen. 
2-3 Tage im Dunkeln ankeimen lassen 
und feucht halten. Ich stelle den Korb 
immer unter die Heizung. 
Die restlichen Tage ohne Folie an ei-
nem sonnigen Ort stehen lassen und 
mit Wasser besprühen. Schön feucht 
halten, nicht zu nass. 
Sollte es warm draußen sein, kann 
die Erde auch nach draußen. 
Dann wird sie Ostern schön grün ge-
wachsen sein. 

Viel Spaß dabei! 
 
Gerti Arnold 

So könnte eure Osterwiese aussehen (Foto 
privat). 

Schickt uns eure Witze! 

Sicher wisst ihr, liebe Kinder, tolle 
und lustige Witze, die ihr schon im-
mer erzählen wolltet. Die könnt ihr 
uns gerne schicken. Vielleicht sogar 
mit einem Foto von euch.  
Über Anregungen für die Kinderseite 
freuen wir uns auch. Schreibt an: 
redaktion.werreweser@t-online.de  
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Kontakte und Anschriften 
• Pastoraler Raum WerreWeser 

Westkorso 11 - 32545 Bad Oeynhausen 
Telefon                05731-29976 
E-Mail: pastoraler-raum.werreweser@t-online.de 
Büro                    Jennifer Karlauf 
Bürozeiten         Mo-Do  8:30 - 12:30 Uhr 
                             Do       15:00 - 17:00 Uhr 
• St. Peter und Paul 

Westkorso 11 - 32545 Bad Oeynhausen 
Telefon                05731-22996 
E-Mail: st.peter.und.paul.bo@t-online.de 
Büro           Michael Hofs 
Bürozeiten          Di        16:00 - 18:00 Uhr 
             Mi-Fr  10:00 - 12:00 Uhr 
• St. Johannes Ev. 

Ovelgönner Weg 31 - 32549 Bad Oeynhausen 
Telefon                 05731-751816 
Büro             Elisabeth Prause 
Bürozeiten           Mi       9:00 - 12:00 Uhr 
• St. Walburga 

Hauptstraße 7 - 32457 Porta Westfalica 
Telefon  0571-70286 
E-Mail: info@st-walburga-porta.de 
Büro             Benno Liebscher 
Bürozeiten Di        9:00 - 12:00 Uhr 
              Mi     16:00 - 19:00 Uhr 
• St. Laurentius 

Bahnhofstraße 5 - 32584 Löhne 
Telefon  05732-2750 
E-Mail: st.laurentius@teleos-web.de 
Büro  Helena Targosz 
Bürozeiten Di-Fr 9:00 - 12:00 Uhr 
               Di      15:00 - 17:00 Uhr 
• Heilig Kreuz 

Herforder Straße 38 - 32602 Vlotho 
Telefon                  05733-2322 
E-Mail: heiligkreuzvlotho@t-online.de 
Büro  Monika Krischewski 
Bürozeiten Mi       9:30 - 11:30 Uhr 
                                Fr      15:00  - 17:00 Uhr 
• Herz– und Diabeteszentrum NRW 

Georgstr. 11 - 32545 Bad Oeynhausen 
• Seniorencentrum 

Nordbahnstr. 18 - 32584 Löhne 
Telefon                  05731-7860900 
• St. Hedwig 

Solterbergstraße 160 - 32602 Exter 
• Klinik Bad Oexen 
Oexen 27 - 32549 Bad Oeynhausen 

Nächster Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 17.04.2019 

Erscheinungstermin Mai 2019:  
Freitag, 03.05. 2019 

Redaktionsschluss WWB Juni 2019: 
Mittwoch, 15.05. 2019 

Erscheinungstermin am 31.05.2019  
Bitte senden Sie die Beiträge an: 

redaktion.werreweser@t-online.de 
  

Herausgeber:  
Pastoraler Raum WerreWeser © 2017 V. i. S. d. P. Pfarrer 

Manfred Pollmeier. 
Redaktion und Layout: 

Jennifer Karlauf, Manfred Pollmeier, Autoren der Beiträge 

Pastoralteam: 
Leiter: Pfarrer Manfred Pollmeier 

05732-2750 
manfred.pollmeier@teleos-web.de 

Gemeindereferent: Ulrich Geschwinder 
0571-710554 

ulrich.geschwinder@web.de 
Pater Geo Joseph Opputtungal 

geojusepe@gmail.com 
Pfarrer i. R. / Subsidiar Udo Tielking 

05221-2751369 
u.tielking@ewe.net 

Klinikseelsorge (HDZ): 
Pfarrer Georg Hoffmann 

05731-9829576 
Kur- und Rehaklinikseelsorge: 

Pastor Georg Kaniyamthara 
05731-8686118 

georgkaniyamthara@gmail.com 
 

mailto:st.peter.und.paul.bo@t-online.de
mailto:info@st-walburga-porta.de
mailto:manfred.pollmeier@teleos-web.de
mailto:ulrich.geschwinder@web.de
mailto:geojusepe@gmail.com
mailto:u.tielking@ewe.net
mailto:georgkaniyamthara@gmail.com

